
Protokoll der KET-Sitzung am 26. April 2021  
 
Anwesend (Vidyo):  T. Behnke, M. Beneke, V. Büscher, A. Caldwell, K. Desch, F. Ellinghaus, M. Elsing, E. Garutti, 
T. Hebbeker, V. Lang, M. Schumacher (Gast), U. Uwer, G. Weiglein (Protokoll) 
 

 
TOP1 Protokoll der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen verabschiedet. 

 
TOP2: Mitteilungen 
Mit TOP4 kombiniert. 
 
TOP3: KET-Wahlen 
Die Wahl-Kommission besteht aus V. Büscher, M. Elsing, U. Uwer, G. Weiglein. DESY wird die Kosten 
für die Plattform (polyas, wie bei der letzten Wahl; Kosten ca. 2000 Euro) übernehmen. 
Die Aktualisierung der Wählerverzeichnisse soll durch die Standortkontakte geschehen, die von den 
Wahlkreisvertretern angeschrieben werden. Parallel dazu soll zu Nominierungen aufgerufen werden. 
Ziel: Kandidatenliste soll vor der Sommerpause vorliegen. 
 
TOP4: Computing 
Ein Community-Treffen zur Vorbereitung eines Positionspapiers bzgl. der Hardware-Ressourcen  
für das HL-LHC Computing hat letzte Woche stattgefunden. Teilnehmer von KET-Bereich waren V. 
Büscher, M. Schumacher, U. Uwer. Das Treffen war gut vorbereitet und verlief sehr konstruktiv. 
Dabei wurde der Vorschlag entwickelt, dass die Ressourcen in Zukunft über die beiden Säulen der  
HGF-Zentren und der nationalen HPC-Zentren bereitgestellt werden sollten. Diese Strategie soll 
weiter ausgearbeitet und auch mit HGF und BMBF iteriert werden. Das Ziel ist, das Positionspapier 
bis zum Sommer fertigzustellen.  
 
Es existiert ein erstes Feedback zur DIG-UM-Antragsskizze für ErUM-Data: An der Struktur und am 
Umfang des ErUM-Data-Hubs muss noch gearbeitet werden. Das BMBF legt großen Wert auf 
Vernetzung und Wissenstransfer. M. Erdmann wird am 27.4. ein Gespräch mit Herrn Gast 
führen, um die Vorstellungen des BMBF besser zu verstehen. Mitte Mai soll ein Treffen von M. 
Erdmann und den acht Komitee-Vorsitzenden stattfinden mit dem Ziel, eine gemeinsame Position 
abzustimmen. Es soll danach ein Treffen mit BMBF/DESY-PT Vertretern stattfinden. 
 
TOP5: KET-Umfrage  
Die Umfrage läuft offiziell noch bis Freitag, 30.4. Bisher gab es 75 Teilnehmer, die die Umfrage 
bearbeitet haben. U. Uwer wird eine Erinnerungsmail an die Standortkontakte schreiben und die 
Frist für die Umfrage um ca. 10 Tage verlängern. 
 
 
TOP6: Mandate 
 
Deutscher IPPOG-Vertreter (Nachfolge M. Kobel): Prof. Christian Klein-Bösing (ALICE, Uni Münster) 
steht für das Mandat zur Verfügung, das für zwei Jahre ausgelegt ist. Er ist in einer Reihe von 
Outreach-Projekten engagiert, u.a. ist er ein Knotenpunktleiter des Netzwerks Teilchenwelt. Das KET 
beschließt, ihn nach vorheriger Abstimmung mit dem KHuK zu bitten, das Mandat zu übernehmen. 
 
Deutscher Vertreter in RECFA: Das Findungsteam (J. List, M. Kobel, U. Uwer) hatte sechs geeignete 
Kandidat:innen identifiziert, von denen zwei ihre Bereitschaft erklärt haben, das Mandat zu 
übernehmen. Das Mandat ist für 3+3 Jahre ausgelegt. Im KET gibt es für beide Kandidaten breite 
Unterstützung. KET beschließt deshalb, in den nächsten Tagen den Kandidaten per geheimer 
Abstimmung zu nominieren. 



 
Im Nachgang zum KET-Treffen wurde in geheimer Abstimmung Prof. H. Lacker (HU Berlin) als 
nächster deutscher RECFA Vertreter nominiert. 
 
 
TOP7: Verschiedenes 
Das nächste Treffen soll Ende Mai stattfinden. Der Termin soll zeitnah festgelegt werden.  
 
Weiterhin wurde die Frage diskutiert, ob es bereits Informationen zum Stand der Bescheide für die 
BMBF-Anträge gibt. U. Uwer will DESY-PT im Namen von KET diesbezüglich kontaktieren. 
 
 
 


